
INFORMIERT

AMTLICHE MITTEILUNG
ZUGESTELLT DURCH POST.AT

AUS DEM RATHAUS                                S. 2

AUS ERSTER HAND   S. 3

AUS DEM RATHAUS                                S. 4

AUS DEM GEMEINDERAT   S. 5

KULTUR                                                 S. 6/8

KULTURKALENDER   S. 7

UMWELT / VERKEHR   S. 9

GESUNDHEIT                                          S. 10

SPORT                                                      S. 11

INFORMATIONEN                     S. 12/13/14

STANDESFÄLLE / JUBILARE                  S. 15

Ausgabe 1
Februar 2018

Die Stadtgemeinde wünscht Frohe Ostern

DER
BÜRGERMEISTER

www.kirchdorf.at



2

AUS DEM RATHAUS

BauBeratung und feuerpolizeiliche ÜBerprÜfung
Bauberatung
Am Montag, 12. März 2018, Mon-
tag, 09. April 2018  besteht die 
Möglichkeit, offene Fragen bezüg-
lich eines Bauvorhabens zu stellen  
bzw. Einreichungen vorab prüfen zu 
lassen.

Hierfür steht Ihnen ein bautech-
nischer Amtssachverständiger zur 
Verfügung. Aufgrund der hohen An-

zahl der zu erwartenden Anfragen 
ist eine Terminvereinbarung mit der 
Bauabteilung erforderlich.

Nähere Informationen erhalten Sie  
bei Frau Renate Wurmhöringer un-
ter der Telefonnummer: 07582/622 
38-50 oder per E-Mail: wurmhoe-
ringer.stadtamt@kirchdorf-krems.
ooe.gv.at.

Feuerpolizeiliche Überprüfung
Am Donnerstag, 01. März 2018 fin-
det in Kirchdorf an der Krems die feu-
erpolizeiliche Überprüfung gemäß 
§ 10 des Oö. Feuerpolizeigesetz 
LGBl. Nr. 113/1994 i.d.g.F. statt.

Die betroffenen EigentümerInnen 
werden rechtzeitig mittels RSb-Brief 
verständigt. 

personelles
Eintritte
Frau Christina Köck ist seit 22. No-
vember 2017 als Stützpädagogin im 
Kindergarten Hellerwiese beschäf-
tigt und ist  für die Integrationsgrup-
pe eine wertvolle Unterstützung.

Mit 01. Februar 2018 hat Herr Ben-
jamin Jaegers seinen Dienst im Bau- 
und Wirtschaftshof angetreten. Herr 
Jaegers wird neben allen anfallen-
den Tätigkeiten unseren Wasser-
meister Gregor Resch verstärkt für 
die Wasserver- und Abwasserent-
sorgung zur Seite stehen.

Wir wünschen Frau Christina Köck 
und Herrn Benjamin Jaegers für ihre 
neuen Aufgaben alles Gute.

Rückkehr aus Mutterschaftskarenz
Mit 01. Februar 2018 begann die 
Leiterin der Finanzabteilung, Frau 
Bettina Hackl nach fast zweijähriger 
Pause im Mutterschaftskarenz wie-
der ihren Dienst und wünschen ihr 
einen guten Start.

Aushilfen
Von September 2017 bis Jänner 
2018 war Herr Daniel Radner eine 
wertvolle Unterstützung im Bürger-
service als Ersatzkraft für Frau Stefa-
nie Laimer, die im Februar ihr zwei-
tes Kind erwartet. Wir bedanken uns 
für seinen Einsatz.

Weiters bedanken wir uns für die 
gute Arbeitsleistung der Aushilfs-
kräfte am Eislaufplatz nach einer 
sehr erfolgreichen Saison. Unter-
stützt wurden wir von Frau Juliane 
Sperrer, Frau Caroline Helm, Herrn 
Ernst Felbermair und Herrn Andreas 
Kanzler, die für den Schuhverleih zu-
ständig waren.

Schulaufsichtsorgane
Für die Schüleraufsicht im Pflicht-
schulzentrum werden Personen, die 
im Rahmen einer „geringfügigen 
Beschäftigung“ angestellt sind, ge-
sucht. Voraussetzung hierfür ist das 
vollendete 18. Lebensjahr. Wenn Sie 
Interesse an dieser Beschäftigung 
haben, informieren  Sie sich bitte 
in der Personalabteilung bei Frau 
Stürmer unter der Telefonnummer: 
07582/622 38-33.

Gratulation
Herzliche Gratulation an unseren 
Bauhofleiter Martin Buchegger und 
unserem Bauhofmitarbeiter Gabriel 
Kaiblinger, die nach dreijähriger in-
tensiver Lernzeit die Berufsreifeprü-
fung bestanden haben.

Ruhestand
Mit 01. Februar 2018 wurde der 
langjährige Wassermeister, Herr Hu-
bert Herndl, über seinen Antrag in 
den Ruhestand versetzt. 

Herr Hubert Herndl ist am 01. Au-
gust 1981 bei der Stadtgemeinde 
Kirchdorf  als Bauhofarbeiter einge-
treten und nach Zusatzausbildungen 
als Wasserwart überwiegend für die 
Wasserversorgung zuständig gewe-
sen. Nach der Pragmatisierung 1987 
wurde ihm anschließend die Was-
serversorgungsanlage von Kirchdorf 
an der Krems als Wassermeister 
übertragen.

Neben seiner beruflichen Tätigkeit 
war er auch Mitglied der Personal-
vertretung und engagierte sich dort 
unter anderem auch als Sicherheits-
vertrauensperson.

Wir wünschen Herrn Herndl alles 
Gute und vor allem Gesundheit im 
neuen Lebensabschnitt.

BGM Wolfgang Veitz, Hubert Herndl
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AUS ERSTER HAND

Meine Sprechtage:  Dienstag von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 Mittwoch von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 Voranmeldung erbeten unter der Telefonnummer: 07582/622 38-12

Ihr
Wolfgang Veitz

Bürgermeister W. Veitz

Budget 2018

Liebe Kirchdorferinnen und Kirchdorfer!

Haben Sie sich auch amüsiert am närrischen Tun in der sogenannten fünften Jahres-
zeit, dem Fasching? Gelegenheiten dazu gab es diesmal einige, etwa den großartigen 
Faschingsumzug, das Faschingssamstagstreiben oder den Faschingsausklang vorm Rat-
haus. Das noch junge Jahr 2018 hatte auch sonst schon einige Überraschungen von Sei-
ten des Landes und Bundes parat. Und wie es aussieht, wird dieses Jahr für die Gemeinde 
in vielerlei Hinsicht eine Herausforderung.

Meteorologisch steht der Frühlingsbeginn kurz bevor. Alle Frühlingsmen-
schen, aber nicht nur diese, können dies kaum erwarten. Die Tage werden 
wieder länger, die Lebensgeister erwachen erneut, so auch die der Natur. 
Genießen Sie dieses Wiedererwachen und die ersten schönen Frühlingstage.

Bei Gesamteinnahmen von € 12,99 
Mio und Ausgaben in Höhe von 
€ 12,96 Mio konnte der Gemeinderat 
für 2018 im ordentlichen Haushalt 
ein ausgeglichenes Budget beschlie-
ßen. Und dies trotz nicht gerade 
optimaler Voraussetzungen wie die 
„Gemeindefinanzierung neu“ oder 
die Unsicherheit bezüglich der Refi-
nanzierung des Budgetlochs in den 
Sozialhilfeverbänden durch die Ab-
schaffung des Pflegeregresses.
Sehr erfreulich entwickelt sich für 
Kirchdorf schon seit Jahren die Kom-
munalsteuer. Dies zum einen durch 

die ständige positive Entwicklung 
bei unseren ansässigen Betrieben 
und zum anderen durch die Zuwan-
derung neuer Betriebe. Auf der Aus-
gabenseite wird von Seiten der Stadt 
durch verschiedenste Maßnahmen 
versucht, diese möglichst in einem 
vertretbaren Rahmen zu halten. 
Trotzdem gibt es da oder dort immer 
wieder gröbere Einschnitte. Beson-
ders ragen diesbezüglich die von der 
Gemeinde unbeeinflussbaren Aus-
gaben an Bund, Land oder Verbän-
de heraus. Seit Jahren steigen diese 
gegenüber allen anderen Ausgaben 

mit
einem 
jährlichen Plus von 5 % und mehr 
unverhältnismäßig stark an.
An neuen Projekten sind für 2018 
die Umsetzung des Zebrastreifens 
an der Kreuzung Schiefer Bezirks-
straße/Pernsteiner Straße, die Sa-
nierung des Marktbaches im Bereich 
der Kalvarienbergstraße und die As-
phaltierung des Parkplatzes bei der 
Stocksporthalle vorgesehen. Ebenso 
wird an dem Großvorhaben „Sanie-
rung Pflichtschulzentrum“ intensiv 
weitergearbeitet. 

Der Verein Stadtmarketing Kirchdorf 
hat seit seinem Bestehen schon sehr 
viele Projekte initiiert oder unter-
stützt. Das gemeinsame Budget wird 
zum einen zur Unterstützung der 

Verein Stadtmarketing - Aktivitäten 2018
jährlich wiederkehrenden Veran-
staltungen im Zentrum verwendet 
und zum anderen für neue Projekte 
und Aktivitäten. So hat man etwa 
den Umbau des Rathausplatzes 

ins Auge gefasst. Zur Verbesserung 
der gesamten Parkplatzsituation in 
Kirchdorf sollen Maßnahmen in die 
Wege geleitet werden. Im Zentrum 
sind neue Fahrradständer geplant.

In der letzten Sitzung des Gemein-
derates wurde Vera Pramberger 
von Bezirkshauptmann Dr. Dieter 
Goppold als Vizebürgermeisterin 
angelobt. Sie ist in Kirchdorf somit 

Kostenpflichtige Nachmittagsbetreuung im Kindergarten und in der Krabbelstube
Ohne Kontakt zu halten mit den für 
die Kinderbetreuung im Vorschulal-
ter Verantwortlichen hat die derzei-
tige Landesregierung eine kosten-
pflichtige Nachmittagsbetreuung 

beschlossen und die Gemeinden ge-
zwungen, diese umzusetzen. Durch 
diese Ho-ruck-Aktion sind neben 
den Gemeinden vor allem die Eltern 
mit ihren Kindern und auch die Be-

schäftigten in den Kindergärten die 
Hauptbetroffenen. Warum hat man 
für solch einschneidende Maßnah-
men nicht das neue Kindergarten-
jahr zur Umsetzung gewählt?

Vera Pramberger - neue Vizebürgermeisterin
die erste Frau in dieser Funktion. Ich 
darf meiner neuen Stellvertreterin 
auch auf diesem Wege alles Gute, 
vor allem viel Freude und auch Kraft 
für diese neue Herausforderung 

wünschen. Bei Ewald Breitwieser 
möchte ich mich nochmals ganz be-
sonders für seine stete Unterstüt-
zung in jeder Situation sehr herzlich 
bedanken. 
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AUS DEM RATHAUS

Meldewesen in der BÜrgerservicestelle

neuerungen essen auf rädern

Seit 01. Februar 2018 befindet sich 
das Meldeamt im Bürgerservice 
und komplettiert unsere langjährige 
Mitarbeiterin des Meldeamts, Frau 
Stephanie Kogler das Team in der 
Bürgerservicestelle. Diese logische 
Veränderung hat sich einerseits auf-
grund der Errichtung des Standes-
amtsverbandes für 13 Gemeinden 
am Standort der Stadtgemeinde 
im Jahr 2017  sowie andererseits 
aufgrund der rascheren Abwick-
lungsmöglichkeit mehrerer Angele-
genheiten gleichzeitig in der Bürger-
servicestelle ergeben. 

Seit 01. Jänner 2018 werden unsere 
„Essen auf Rädern“ - Bezieherinnen 
und Bezieher von der Küche des Be-
zirksalten- und Pflegeheim beliefert.

Das Essen wird seniorengerecht 
nach den Grundsätzen der Ernäh-
rungsphysiologie zucker- und fettre-
duziert zubereitet. Die ersten Rück-
meldungen unserer Seniorinnen 
und Senioren haben ergeben, dass 
die Portionen gut bemessen sind 
und auch die geschmackliche Quali-
tät hervorragend ist.

Zurzeit nehmen rund 30 SeniorIn-
nen das Service „Essen auf Rädern“ 
in Anspruch, jedoch schwanken die 
Anmeldezahlen tageweise.

Der Speiseplan wird immer eine 
Woche vorher an die BezieherInnen 
verteilt und kann dadurch eine indi-
viduelle Auswahl getroffen werden. 
Das Menü ist dreiteilig und besteht 
aus Suppe, Hauptspeise (mit Salat) 
und Kompott, Joghurt oder Obst. An 
Sonntagen gibt es eine Mehlspeise.
Ausgeliefert wird das „Essen auf Rä-

dern“ von unseren freien Dienstneh-
mern und geht unser besonderer 
Dank an Herrn Brezina Ernst, Frau 
Brandt Renate, Herrn Stögmüller Pe-
ter und Frau Sperrer Juliane. Unsere 
FahrerInnen wechseln sich im vier-
wöchigen Intervall ab und sind um 
die Anliegen der „Essen auf Rädern“ 
- BezieherInnen ständig bemüht.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen 
unsere Mitarbeiter der Bürgerser-
vicestelle gerne zur Verfügung.

Nachstehend finden Sie die Öff-
nungszeiten vom Hallenbad und 
der Sauna während der Osterferien 
2018.

An folgenden Tagen ist das Hallen-
bad und die Sauna geschlossen:

Montag, 26. März 2018
Sonntag, 01. April 2018
Montag, 02. April 2018

An den restlichen Ferientagen ist 
das Hallenbad und die Sauna von 
13:00 bis 20:00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten hallenBad & sauna

Hallenbad Kirchdorf

Mit dieser Umstellung hat die Stadt-
gemeinde einen weiteren Schritt in 

Peter Fehringer Stephanie Kogler Ylli Shabani

Richtung einer bürgernahen Verwal-
tung gesetzt.
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gen. Alles 
Gute und 
viel Erfolg 
in dieser 
Tätigkeit.

Neu als or-
dentliches 
M i t g l i e d 
des Ge-
meindera-
tes wurde 
in der letzten Gemeinderatssitzung 
auch Elisabeth Goppold-Lobsdorf 
begrüßt. Sie war ja schon bei vie-
len Sitzungen als Ersatz dabei. Nun 
folgt sie offiziell Stefan Weiermeier 
nach, der ebenfalls aus beruflichen 
Gründen sein Gemeinderatsmandat 
zurückgelegt hat.

AUS DEM GEMEINDERAT

Nachdem der langjährige Vizebür-
germeister Ewald Breitweiser aus 
beruflichen Gründen nicht mehr die 
Zeit aufbringen kann, die ein solches 
Amt erfordert, hat er sich entschlos-
sen, dieses abzugeben und sich nur 
noch auf den Kulturbereich zu kon-
zentrieren. Ewald Breitwieser war 
in dieser Zeit nicht nur dem Bürger-
meister eine große Stütze. Er war 
auch stets darauf bedacht, dass von 
Amtswegen in seiner Vertretung al-
les in gewohnter Weise weiterläuft. 
Sehr wichtig war ihm der stete Kon-
takt zu allen Dienststellen. 

Dafür ein herzliches Danke von allen 
Dienstnehmern.

Seit 25. Jänner 2018 ist mit Vera 

neue vizeBÜrgerMeisterin vera praMBerger
Pramberger in Kirchdorf erstmals 
eine Frau in diese Funktion gewählt 
worden. V. Pramberger ist bereits 
seit 2003 im Gemeinderat sowie in 
den verschiedensten Ausschüssen 
tätig. Ab 2009 war sie Fraktionsvor-
sitzende der SPÖ. Nach der Wahl 
2015 wurde sie als Sozialstadträtin 
angelobt. In dieser Zeit hat sie schon 
viele Projekte wie etwa den Sozial-
ratgeber initiiert, die Zusammenar-
beit mit den Sozialvereinen weiter 
ausgebaut und sich stets für die so-
zial Benachteiligten eingesetzt. Nun 
hat sie eine neue zusätzliche und 
verantwortungsvolle Aufgabe über-
nommen. Und wie sie anlässlich ih-
rer Angelobung gesagt hat, geht sie 
mit Zuversicht und mit Freude den 
neuen Herausforderungen entge-

Durch eine Verordnung des Lan-
des, welche in der Landtagssitzung 
vom 15. Jänner 2018 beschlossen 
wurde, sind alle Oberösterreichi-
schen Gemeinden verpflichtet, für 
die nachmittägliche Betreuung von 
Krabbelstuben– und Kindergarten-
kindern einen Beitrag einzuheben. 
Anhand der Musterverordnung des 
Landes mussten nun alle Tariford-
nungen der Gemeindeeinrichtun-
gen überarbeitet werden und wurde 
der Beschluss in der Sitzung des Ge-
meinderates vom 25. Jänner 2018 
- teilweise unter starkem Protest - 

Kostenpflichtige nachMittagsBetreuung

mehrheitlich gefasst.

Die Kurzfristigkeit der Einführung 
des Beitrags für die Nachmittags-
betreuung stellt für die betroffenen 
Eltern sowohl eine organisatorische 
Herausforderung als auch eine fi-
nanzielle Belastung dar und bedeu-
tet für die MitarbeiterInnen der 
Betreuungseinrichtungen und der 
Verwaltung einen starken administ-
rativen Aufwand, flankiert von per-
sonellen Veränderungen. 

Falls  Sie für Ihr Kind die Nachmit-

tagsbetreuung ab 13:00 Uhr im Kin-
dergarten Hellerwiese, in der „Krab-
belgruppe in der Villa“ oder in der 
Kooperationskrabbelstube am Müh-
lenweg in Anspruch nehmen möch-
ten, werden Sie höflich ersucht, Ihre 
Einkommensnachweise persönlich 
am Stadtamt Kirchdorf vorbeizu-
bringen bzw. die Unterlagen an fol-
gende E-Mail-Adresse: bamminger.
stadtamt@kirchdorf-krems.ooe.
gv.at zu übermitteln.  Außerhalb der 
Amtsstunden ist auch der Einwurf in 
den Postkasten, beim Haupteingang 
des Stadtamts möglich.

schulveranstaltungsBeihilfe

In der Sitzung des Gemeindera-
tes vom 25. Jänner 2018 wurden 
die Richtlinien zur Änderung der 
Schulveranstaltungsbeihilfe, wel-
che durch die Stadt an Kirchdorfer 
Familien, zur Auszahlung gelangt, 
geändert. Anspruchsberechtigt sind 
Erziehungsberechtigte von Kirchdor-
fer SchülerInnen einer Pflichtschule 

(Volksschule, NMS und Unterstufe 
einer AHS), welche an einer mehrtä-
gigen Schulveranstaltung (mit Über-
nachtung) teilnehmen und über ein 
geringes Haushaltseinkommen ver-
fügen. In Anbetracht der hohen fi-
nanziellen Belastung, die sich durch 
schulpflichtige Kinder ergeben kann, 
haben sich die Gemeindemandatare 

einstimmig für die Änderung der 
Richtlinien für die Schulveranstal-
tungsbeihilfe ausgesprochen und 
diese Adaptierung einstimmig be-
schlossen.

Nähere Informationen erhalten Sie 
in der Bürgerservicestelle bzw. bei 
den Elternvereinen. 

VizeBGMin V. Pramberger
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KULTUR

KLANGERLEBNIS
Landesmusikschule Kirchdorf
https://kirchdorf.landesmusikschulen.at

BLOCK
FLÖTEN
KLÄNGE

Fr. 20. April 2018  
ab 15:00 Uhr

Musikalische 
Begegnungen
Workshops

Instrumenten- und 
Notenausstellung 

Projekt der 
Blockflötenklassen

Abschlusskonzert
19:00 Uhr

STREICH
QUARTETT

Konzert

Wiener 
Philharmoniker
Do. 12. April 2018

19:30 Uhr Pernsteinsaal

Mi. 21. März 2018
19:00 Uhr Hanveldsaal

Gesangsklasse 
Prof. Thomas Kerbl

„Wie Melodien zieht 
es mir leise 

durch den Sinn“

Mi. 17. April 2018
19:00 Uhr Hanveldsaal

„Die ZITHER is a 
Zauberin“
Zitherklasse 

Prof. Wilfried Scharf

Hör
spazier
gänge

Mi. 7. März 2018
19:30 Foyer

„Sehen des Hörens“
Peter Androsch

Do. 15. März 2018
ab 16:00 Uhr Hanveldsaal

Schülerprojekt
mit Peter Androsch

„Wie Melodien zieht „Sehen des Hörens“ „Wie Melodien zieht 

Vernissage                              

So. 4. März 2018  
11:00 Uhr Hanveldsaal

Auf den Spuren des 
berühmten Geigen-

bauers Jakob Stainer in 
Kirchdorf

Diskussion
Konzert 

Filmvorführung 

Annegret Siedel musiziert auf 
einer original Stainer-Geige. 

Matthias Breit - Museum Absam 
Anton Aschauer, 

Helmut Meixner und 
Christoph Radinger

landesMusiKschule auf ahnenforschung
Wir laden Sie sehr herzlich zu einem 
spannenden und informati ven Vor-
mitt ag ein! 

Jacob Stainer (um 1619 bis 1683) 
aus Absam in Tirol gilt als der wich-
ti gste außerhalb Italiens täti g gewe-
sene Geigenbauer des Barock. Die 
nach ihm benannte Stainerstraße 
in Kirchdorf erinnert daran, dass er 
sich um das Jahr 1644 für einige Zeit 
auch hier aufgehalten hat.

Die Veranstaltung beinhaltet eine 
Podiumsdiskussion, ein Konzert mit 
einer originalen Stainer-Geige und 
den Film „Jakob Stainer - Die Schwie-
rigkeit der Biographie“ (1971). Mit-
wirken werden u. a. Matt hias Breit 
vom Stainer Museum in Absam, die 
Geigerin Annegret Siedel aus Ham-
burg, Anton Aschauer, Helmut Meix-
ner und Christoph Radinger.

Mit dieser Veranstaltung ehrt die 

Landesmusikschule Kirchdorf einen 
berühmten Kirchdorfer.

Termin:
Sonntag, 04. März 2018, 11:00 Uhr
Schloss Neupernstein

Hörenswürdigkeiten von Kirchdorf
Jede Stadt, jeder Ort hat einen ei-
genen akusti schen Kosmos. Zu dem 
gehören besti mmte typische Geräu-
sche, an denen sich die Menschen 
akusti sch orienti eren und die ih-
nen ein Heimatgefühl vermitt eln. 
Wer die Stadt mit off enen Ohren 
durchstreift , kann ein regelrechtes 
Abenteuer erleben und viel Unbe-
kanntes entdecken. Analog zu Se-
henswürdigkeiten zeigen Hörens-
würdigkeiten den Reichtum einer 
Stadt – nämlich den akusti schen: 
das Stadtklangbild.

An diesem Plan von Hörenswürdig-
keiten in Kirchdorf haben mit Kom-

ponist und Hörstadt-Gründer Peter 
Androsch engagierte Schülerinnen 
und Schüler sowie Christoph Radin-
ger und Direktor Wolfgang Homar 
gearbeitet. Jede einzelne Hörens-
würdigkeit ist ein paar Minuten Auf-
merksamkeit wert. Ohren spitzen, 
hören, gehen!
 
Landesmusikschule und Kuturrefe-
rat laden zu Hörspaziergänge ein.

Hörspaziergänge
Donnerstag, 15. März 2018
16.00 Uhr
Treff punkt: Schloss Neupernstein

Foto: E. Breitwieser



MÄRZ 2018
Sonntag, 04. März

Theaterstück - "Der Geigenbauer von Absam"
19:00 Uhr Schloss Neupernstein
Theatergruppe Pettenbach, Musik Landesmusikschule

Mittwoch, 07. März

Vernissage "Sehen des Hörens"
von Peter Androsch - 40 Jahre Landesmusikschule
19:30 Uhr Schloss Neupernstein

Mittwoch, 07. März

Kindererziehung erfolgreich meistern
19:30 Uhr Eltern-Kind-Zentrum
Workshop für lebensnahe und praktische Hilfestellung
im Familienalltag

Freitag, 09. März

Lesung: Laura Freudenthaler
20:00 Uhr Theatersaal Schlierbach
Veranstalter: Die Literarischen Nahversorger
Eintritt: € 10,00 / € 4,00
www.literarischenahversorger.at

Mittwoch, 14. März

Kindererziehung erfolgreich meistern
19:30 Uhr Eltern-Kind-Zentrum
Workshop für lebensnahe und praktische Hilfestellung
im Familienalltag

Donnerstag, 15. März

"Hörspaziergänge"
ab 16:00 Uhr Schloss Neupernstein
Schülerprojekt mit Peter Androsch

Don Juan - Komödie von Molière
Theater in der Werkstatt

Termine:
www.theater-kirchdorf.at

Kartenvorverkauf:
Infoladen-Servicebuchhandlung
Telefonnummer: 07582/51 750

Eintritt:
Erwachsene: € 14,00, Schüler und Studenten: € 8,00

KALENDER
Informationen zu weiteren Veranstaltungen finden Sie unter

www.kirchdorf.at

Montag, 19. März 

Kultur im Zementwerk
Blue Horn - Austropop goes Jazz
20:00 Uhr Gefolgschaftsraum Zementwerk
www.kirchdorfer-zement.at

Mittwoch, 21. März

Kindererziehung erfolgreich meistern
19:30 Uhr Eltern-Kind-Zentrum
Workshop für lebensnahe und praktische Hilfestellung
im Familienalltag

APRIL 2018

Mittwoch, 04. April

Kindererziehung erfolgreich meistern
19:30 Uhr Eltern-Kind-Zentrum
Workshop für lebensnahe und praktische Hilfestellung
im Familienalltag

Samstag, 07. April
Lesung: Verena Stauffer
20:00 Uhr Theatersaal Schlierbach
Veranstalter: Die Literarischen Nachversorger
Eintritt: € 10,00 / € 4,00
www.literarischenahversorger.at

Sonntag, 08. April
Festgottesdienst 40 Jahre Landesmusikschule
09:00 Uhr Stiftskirche Schlierbach

Donnerstag, 12. April
Konzert Streichquartett der Wiener Philharmoniker
19:30 Uhr Schloss Neupernstein

Mittwoch, 18. April
Foto Filmdokumentation Rückenwind von Nandita
19:30 Uhr Kino Kirchdorf
Veranstalter: Alles Leinwand

Freitag, 27. April
5/4 hat´s Landl
19:30 Uhr Schloss Neupernstein
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Das Ensemble des Theater & Figu-
rentheater Kirchdorf erarbeiten das 
Stück Don Juan, eine Komödie  von 
Molière.

Und es wäre nicht das Theater 
Kirchdorf, wagten sich Spielerinnen 
und Spieler wieder nicht an eine be-
sondere Form der Umsetzung. Die 
Inszenierung arbeitet abwechselnd 
mit den Mitteln des Theaters, des Fi-
gurentheaters und der Musik. Da die 
ständigen Ortswechsel den kleinen 
Bühnenraum in Kirchdorf sprengen 
würden, bleiben die Schauplätze le-
diglich skizzenhaft angedeutet. Don 
Juan ist eine rasante und witzige 
Komödie, die besonders von den 
Gestaltungsmitteln der Commedia 
dell’arte geprägt ist. 

Der Inhalt:
Don Juan ist ein egoistischer Lüst-
ling und Frauenheld, der verantwor-
tungslos dem genussvollen Leben 
frönt und das Laster als Tugend be-
trachtet.

don Juan, eine KoMÖdie von Molière
Mit seinem ausschweifenden Le-
bensstil macht er zahlreiche Er-
oberungen, wobei er junge Adelige 
genauso erfolgreich verführt wie 
einfache Mägde. Dabei interessiert 
ihn ausschließlich das Spiel der Er-
oberung der jungen Herzen, denen 
er schnell wieder den Rücken kehrt, 
selbst wenn er das Objekt der Be-
gierde heiraten hat müssen. Donna 
Elvira, die er aus dem Kloster ent-
führt, um sie zu ehelichen, lässt er 
wie alle anderen einfach fallen, wo-
raufhin ihre beiden Brüder auftau-
chen, um die gekränkte Familieneh-
re zu rächen.

Die zahlreichen menschlichen Kon-
flikte, in die Don Juan gerät, ver-
dichten sich zu einem turbulenten 
Szenenreigen mit hinreißenden Cha-
rakteren: die verletzten Frauen, die 
betrogenen Männer, die gekränkten 
Verwandten und die treu ergebe-
nen Diener, die zu tragikomischen 
Schlüsselfiguren avancieren. Und 
wie ein roter Faden zieht sich höfi-

sches Getue und speichelleckende 
Heuchelei durch das absurde Spiel.

Premiere:
Freitag, 13. April 2018, 20:00 Uhr

Kartenvorverkauf, Reservierungen:
Infoladen-Servicebuchhandlung
Telefonnummer: 07582/51 750

Weitere Termine und nähere Infor-
mationen erhalten Sie unter www.
theater-kirchdorf.at

Ewald Breitwieser
Kulturreferent 

Foto: E. Breitwieser

neuer oBMann stadtKapelle Kirchdorf

BGM Wolfgang Veitz, Martin Buchegger, Karl Buchegger, Kapellmeister Arnold 
Renhardt, Foto: Franz Staudinger

Nach 27 Jahren an der Vereinsspitze 
der  Stadtkapelle Kirchdorf an der 
Krems übergab Karl Buchegger sein 
Amt als Obmann an seinen Sohn 
Martin Buchegger.

Dass die hinterlassenen Fußstapfen 
groß sind, steht außer Frage, denn 
es gilt den guten Ruf der Stadtkapel-
le weit über die Landesgrenzen hin-
weg aufrecht zu erhalten.

Der neue Obmann setzt sich zum 
Ziel, an die musikalischen Erfolge 
der Stadtkapelle in der Vergangen-
heit anzuknüpfen und forciert er 
die enge Zusammenarbeit mit der 
Landesmusikschule. Dafür ist es er-
forderlich, gut und sachlich mit al-
len Funktionären und Kulturverant-
wortlichen zu kooperieren.
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flurreinigungsaKtion 2018

Moped-parKplätze

Flurreinigungsakti on 2018 des 
Kirchdorfer Gemeinderates

Wie schon in den vorigen Jahren 
veranstaltet der Gemeinderat Kirch-
dorf und der Ausschuss für Umwelt 
und Verkehr auch heuer wieder die 
Flurreinigungsakti on für ein saube-
res Kirchdorf.

Alle Bürgerinnen und Bürger 
Kirchdorf’s sind herzlichst zum Mit-
machen eingeladen.

Für alle TeilnehmerInnen gibt’s nach 

dem Müllsammeln ein Getränk und 
„Kesselheiße“.

Termin:
Samstag 07. April 2018 
Uhrzeit: von 09:00 bis 12:00 Uhr

Treff punkt:
ASKÖ Sportplatz, Ertlstraße 16

Veranstalter:
Gemeinderat Kirchdorf

Gerhard Holzinger
StR für Verkehr und Umwelt

Um das Angebot an Parkplätzen für 
unsere Gäste, Bürgerinnen und Bür-
ger in Kirchdorf zu erhöhen, werden 
im Bereich des Sti egenaufganges 
(auf dem Foto gelb gekennzeichnet) 
vor dem Geschäft  der Firma Bett en 
Ammerer im Frühjahr 2018 einige 
Moped-Parkplätze errichtet und 
markiert.

Gerhard Holzinger
StR für Verkehr und Umwelt

fahrverBot
Fahrverbot für Kraft fahrzeuge über 
5,5 t in der „unteren“ Bahnhofstra-
ße

In der Bahnhofstraße, die ja bereits 
eine Einbahnstraße ist, soll west-
lich der B 138 (ab Firma Madl) mit 
dem Frühjahr 2018 ein allgemeines 
Fahrverbot für Kraft fahrzeuge und 
Anhänger mit einem höchst zuläs-
sigen Gesamtgewicht von mehr als 
5,5 Tonnen erlassen werden.

Dies geschieht, um diesen Bereich 
der Bahnhofstraße für die Anrainer 
und Besucher (Radio B 138, Kultur-

Moped-Parkplätze, Foto: G. Holzinger

Bahnhofstraße, Foto: G. Holzinger

haus 16 A, Lebensmitt elladen) si-
cherer zu gestalten.

Gerhard Holzinger
StR für Verkehr und Umwelt

Flurreinigungsakti on, Foto: BAV 
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GESUNDHEIT

RUFEN - DRÜCKEN - SCHOCKEN

Wann:  Mitt woch, 18. April 2018, 18:00 bis 20:00 Uhr
Wo:  Bezirkstelle Rotes Kreuz Kirchdorf
Kursgebühr:  € 5,00
Anmeldung:  07582 / 63581-26 oder ki-kurse@o.roteskreuz.at

Die Gesunden Gemeinden:
Kirchdorf, Micheldorf

WIR ÜBEN DIE WIEDERBELEBUNG

Wann:  Dienstag, 10. April 2018, um 19:00 Uhr
Wo:  Rathaus Kirchdorf
Vortragender:  OA Dr. Christi an Pauzenberger
Eintritt :  Freiwillige Spenden

Die Gesunde Gemeinde:
Kirchdorf

GESUNDER DARM
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SPORT

Kirchdorfer eisdisco
Bei zeitweise starkem Regen waren 
die Wetterbedingungen wirklich 
nicht ideal für die vom Sport- und 
Freizeitreferat der Stadtgemeinde 
Kirchdorf veranstaltete Eisdisco.

Trotz der widrigen Wetterbedingun-
gen kamen mehr als 200 Jugend-
liche und Junggebliebene auf die 
Eisfläche des Kirchdorfer Eislauf-
platzes. Heuer gab es erstmals ein 
DJ Duo mit den DJ Flo S & DJ Flame, 
die den Sportbegeisterten mit ihrer 
Musik ordentlich einheizten.

Nach dreistündiger Musik und in-
tensivem Eislaufen warteten schon 
viele leicht ermüdet auf den Höhe-
punkt der Veranstaltung: Das Feuer-

werk, gesponsert von Klaus Hinterer 
und Stadtrat Günter Schachner, war 
in seiner Größe und Vielfalt der Py-
rotechnik ein besonderes Highlight 

dieser Veranstaltung.

Günter Schachner
Stadtrat f. Gesundheit, Sport u. Freizeit

Eisdisco 2017, Foto: G. Schachner

19 Mannschaften kämpften um den 
begehrten Stadtmeistertitel des all-
jährlichen Hobbyturniers.

Die Mannschaften wurden von 
Sportstadtrat Günter Schachner, der 
auch die zahlreichen und schönen 
Preise organisierte, sehr herzlich be-
grüßt.

Nach spannungsreichem und inten-
sivem Wettkampf gewann schluss-
endlich die Moarschaft „Vier Ge-
winnt“, die damit den Vorjahrssieger 
„D‘ Schampaputza“ ablöste. Platz 2 
ging dieses Mal an die Moarschaft 
„Pensis“, Platz 3 an die „Familie 
Lang“. Das „kleine“ Finale konnte 
dieses Jahr wegen zu weniger An-
meldungen nicht ausgespielt wer-
den. 

Die Siegerehrung im Gasthaus Ret-
tenbacher mit der Überreichung der 
Preise wurde durch Stadtrat Schach-
ner und Bürgermeister Wolfgang 
Veitz in freudiger und entspannter 
Stimmung durchgeführt. Moar-

20. stadtMeisterschaft iM eisstocKschiessen
schaft bekam hochwertige Waren-
preise, die von der Kirchdorfer Ge-
schäftswelt zur Verfügung gestellt 
wurden.

„In diesem Zusammenhang möch-
te ich mich ganz besonders bei den 
Kirchdorfer Unternehmen für die 
großzügige Unterstützung recht 
herzlich bedanken. Weiters ist es 

für mich ein Bedürfnis, mich bei al-
len Sportlerinnen und Sportlern und 
ganz besonders beim Organisations-
komitee der ASKÖ Stockschützen, 
insbesondere bei Herrn Alois Für-
weger und Manfred Fuchs, für die 
Durchführung zu bedanken“.

Günter Schachner
Stadtrat f. Gesundheit, Sport u. Freizeit

von llinks: StR Günter Schachner, Wolfgang Mair, Renate Weiss, Jürgen Peterwseil, 
Josef Mayrdorfer, BGM Wolfgang Veitz, Foto: Fotoclub Kirchdorf
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INFORMATIONEN

NOTHELFER IM TUNNEL
Bei Unfall oder Brand 

NUR die NOTRUFTASTEN 
benutzen.!

ALARMIERUNG 
NUR ÜBER

NOTRUFTASTEN

BEI BRANDBEI BRANDBEI BRANDBEI UNFALL

©
 F

F 
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©FF BEZ Kdo Kirchdorf 2017

DURCH DEN 
TASTENDRUCK 

WIRD DIE 
RETTUNGSKETTE 

AUTOMATISCH 
GESTARTET.

- Der Verkehr wird vor dem 
Tunnel gestoppt.

- In der Tunnelwarte wird 
das Kamerabild der 
Unfallstelle eingeblendet.

- Feuerwehr, Rettung und 
Polizei werden automatisch  
alarmiert!

IHRE FEUERWEHR INFORMIERT:

Alle 125m

NOTRUFNISCHE

weitere Empfehlungen siehe Rückseite 
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INFORMATIONEN

Ruhe bewahren
Warnblinkanlage einschalten
Warnweste anziehen
KEIN MOBILTELEFON verwenden!
Zum Notfalltelefon in der nächsten Notfallkabine gehen – ca. alle 125m 
(im Gegensatz zu einem Anruf mit dem Handy, können Sie sofort geortet werden)

Bei Unfall blaue Taste und
Bei Rauch oder Feuer die rote Taste drücken

Beim Notfalltelefon den Hörer abheben und dem Mitarbeiter in der Tunnelwarte 
über das Ereignis informieren 

Die Höchstgeschwindigkeit im Tunnel wird für andere Fahrzeuge automatisch 
reduziert oder der Tunnel für den Verkehr vollständig gesperrt!
Wenn das Auto verlassen werden muss: Schlüssel stecken lassen und zum 
nächsten Fluchtweg begeben!

EMPFEHLUNGEN 
FÜR VERHALTEN IM TUNNELBEREICH

1. Für die sichere Fahrt durch den Tunnel:

▶

▶
▶
▶
▶

▶

▶

▶
▶
▶

2. Verhalten bei einem Unfall:

- WIE VIELE PERSONEN SIND VERLETZT/EINGEKLEMMT?
- WIE VIELE FAHRZEUGE PKW/LKW SIND BETROFFEN?
- IST OFFENES FEUER ZU SEHEN?
- IST EIN E-FAHRZEUG BETROFFEN?

Abblendlicht einschalten – ACHTUNG! Bei vielen Pkw sind mit dem Tagfahrlicht die 
 Schlußlichter im Heckbereich NICHT eingeschaltet. 
Sonnenbrille abnehmen und Sonnenblende hochklappen.
 Radiosender mit Verkehrsfunkdurchsagen aktivieren.
 Keine starken Beschleunigungen und Bremsungen im Portalbereich eines Tunnels
 Ampeln vor und in dem Tunnel strikt beachten; Bei Rotlicht KEINESFALLS 
weiterfahren--Tunnel ist wegen einer gefährlichen Situation im Inneren gesperrt!
Bei mehrspurigen Tunneln am rechten Fahrstreifen anhalten – den linken Fahrstreifen  
NICHT blockieren – RETTUNGSGASSE für das Vorfahren der EINSATZFAHRZEUGE!
Bei Verkehrsstillstand nicht auf das vorausfahrende Fahrzeug aufschließen, 
sondern in der Nähe eines Fluchtweges anhalten.
Sicherheitsabstand und Tempolimit einhalten.
Keine Wendemanöver im Tunnel.
Anhalten nur in Notfällen und in dafür vorgesehenen Abstellnischen/Pannenbuchten.

▶
▶
▶
▶
▶

▶
▶

▶

▶

▶

Trotz Einhaltung der Empfehlungen ist eine 100%ige Sicherheit nicht möglich, bei Schadensfällen lehnen wir jegliche Haftung ab!
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INFORMATIONEN

Kostenlose
Rechtsberatung

Freitag, 02. März 2018
Mag. Hartmut GRÄF*

Freitag, 06. April 2018
Dr. Julius BITTER*

13:30 Uhr - 14:30 Uhr
Rathaus, 1. Stock (Seiteneingang) 

*personelle Abweichungen 
  möglich

Euro-Notruf 112

Feuerwehr-Notruf 122

Polizei 133

Rett ung 144

Aktueller Ärztedienst 141

Telefonseelsorge 142

Notruf-NummernApotheken-Bereitschaft
26. bis 05. März Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

05. bis 12. März Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

12. bis 19. März Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

19. bis 26. März Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

26. bis 02. April Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

02. bis 09. April Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

09. bis 16. April Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

16. bis 23. April Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

23. bis 30. April Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

zusätzliche Termine sonntags von 09:00 bis 11:00 Uhr

04. März 2018, 01. April 2018, 29. April 2018
Salvator Apotheke Kirchdorf, 07582/609 10

18. März 2018, 15. April 2018
Apotheke Micheldorf, 07582/612 93

altenheiM Kirchdorf
Die Mitarbeiter des Bezirksalten-
heimes Kirchdorf an der Krems und 
die Heimleitung bedanken sich sehr 
herzlich für die großzügigen Spenden 
von Gmunder Geschirr. Ein Wohnbe-
reich konnte so für die Gestaltung 
des Essbereiches an Sonn-  und Fei-
ertagen ausgestatt et werden. Die 
Bewohner des Wohnbereiches Pa-

Seit 11. Dezember 2017 des Vorjah-
res ist nun der Baufachmarkt HELL-
WEG offi  ziell in Kirchdorf ansässig. 
Schon die ersten Tage haben gezeigt, 
dass dies eine richti ge Entscheidung 
war. Mit dem großzügigeren Platzan-
gebot konnte auch die Angebotspa-
lett e wesentlich erweitert werden. 
So auch um ein Restaurant, das sich 
„Hellskitchen“ nennt und „höllisch 

gute Küche“ verspricht. Man kann 
dort Frühstücken, Mitt agessen oder 
sich etwas für zu Hause mitnehmen. 
Die Öff nungszeiten sind an jenen 
des Baufachmarktes angepasst. Pro-
bieren Sie es einfach einmal aus.

Nähere Informati onen erhalten Sie  
unter www.hellskitchen.at

neu in Kirchdorf - hellsKitchen

norama waren erfreut und die Erin-
nerungen, die durch dieses Geschirr 
geweckt wurden, sorgten einige Zeit 
für Gesprächsstoff . Danke nochmals 
allen Spendern für ein Stück mehr 
Normalität im Altenheim.

Gabriele Burket Heimleiterin
& ihr Team Foto: Altenheim
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STANDESFÄLLE / JUBILARE

WIR GRATULIEREN

Geburten
Li Zheng & Andreas MERSCHITZKA
zu ihrer MIA und ihrem JAN

Sarah WASSERTHEURER & 
Joachim HÖFLER
zu ihrem SIMON

Maria KLETZMAYR & Gernot EIBL
zu ihrem MANUEL

Emine & Umut ALPTEKIN
zu ihrer ERVA

Birgit & Daniel GLAS
zu ihrem VALENTIN ANTON

Theresia GEBESHUBER
Pernsteiner Straße 32

Josef WEBER
Weinzierler Straße 2

Anna CIHAK
Pernsteiner Straße 32

Ernst KÖRNER
Pernsteiner Straße 32

Maria ZIEGLER
Pernsteiner Straße 32

Anna Margaretha MEIXNER
Pernsteiner Straße 32

Franz KINBACHER
Am Kochfeld 25/2

Regina MEYER
Kienmoserstraße 6/24

Rudolf SCHÄFER
Marcusstraße 7/1

Hubert Anton BURGHOLZER
Pernsteiner Straße 32

Maria HILLBRAND
Pernsteiner Straße 32

Franz PREININGER
Pernsteiner Straße 32

Marija BALOG
H. Mühlböck-Straße 15

Friederike LICHTENEGGER
Pernsteiner Straße 32

Maria MAYR
Pernsteiner Straße 32

Anna SCHWARZE
Rathausplatz 6/3

Sterbefälle

WIR BETRAUERN

Eleonore SCHULZ-ATZGERSTORFER
zum 90er

Ohne Foto:

Rosa WOLFSTEINER
zum 80er 

Brigitte KELLER
zum 80er

Dr. Alfred MÜLLER
zum 80er

Christine KRIFKA
zum 80er

Helene HUBMER
zum 90er

Eva FÜRSTBAUER
zum 90er

Hildegunde FRIES
zum 80er

Wir wünschen Ihnen:

Freude jeden Tag,
einen Engel auf jedem Weg,
ein Licht in der Dunkelheit,

Menschen, die Sie gern haben.

Hochzeiten

Paola Gisell CHIRINOS TORRES &
Ondrej GELNAR

Margit KÖNIG &
Rudolf NEUWIRTH

August PÜRSTINGER
zum 90er
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Öff nungszeiten Stadtamt Kirchdorf:
Montag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Dienstag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Mitt woch: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Donnerstag: 08:00 Uhr - 14:00 Uhr, Freitag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Impressum

Medieninhaber, Redakti on und Herausgeber:
Stadtamt Kirchdorf, Rathausplatz 1,  4560 Kirchdorf a.d.Krems
Tel.: 07582/622 38-12, E-Mail: maller.stadtamt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at
www.kirchdorf.at

Fotos: Stadtamt Kirchdorf
Titelseite: Fotolia
Blitzlichter: H. Dietmaier (1), ÖTB (2), Landesmusikschule (2), K. Dobersberger (1) 
alle anderen: namentlich gekennzeichnet

Druck: mediacode e.U., Gestalten.Drucken.Werben., Rathausplatz 2, 4560 Kirchdorf

Redakti onsschluss für die nächste Ausgabe: Sonntag, 01. April 2018
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